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Chart der Woche: Keine neue Energiekrise 

Deutsche Strompreise am Terminmarkt für ein Jahr im Voraus 

 

Stromrechnungen prägten 2022 die europäische Energiekrise. Der Strompreis an der 

Börse für ein Jahr im Voraus (Terminpreis) liegt aktuell bei etwa 77 Euro pro 

Megawattstunde – höher als vor dem Ukraine-Krieg, aber immer noch weit entfernt 

vom Rekordhoch von fast 700 Euro pro MWh aus dem August 2022.  

Der Kontrast zwischen der Energiekrise von 2022 und der aktuellen Situation findet 

nicht die gebührende Beachtung. Der Energiemarkt hat sich verändert, doch viele 

schauen immer noch nur auf den Ölpreis. Dabei ist der Strompreis für viele 

Unternehmen wichtiger geworden. Was hat sich geändert? 

Hier sind die Investitionen in Kernkraft, Wasserkraft, Solarenergie, Erdgas und der 

Ausbau der Stromnetze zu nennen. Zudem war 2022 der Ukrainekrieg nicht das 

einzige Problem, sondern ein Sturm hatte sich zusammengebraut: 

- Die französische Atomindustrie: Dutzende Reaktoren mussten 2022 wegen 

Reparaturen und Inspektionen stillgelegt werden. Französische Reaktoren 

spielen auch eine wichtige Rolle bei der Grundlastversorgung Deutschlands.  

- Wasserkraft: Obwohl oft übersehen, erzeugt sie fast 14 % des Stroms der EU. Im 

Jahr 2022 litt der Kontinent unter einer Dürre. 

Diese Probleme sind inzwischen überwunden. Hinzu kommt, dass die Solarkraft 

neue Rekordwerte erzielt und zumindest im Sommer die Strompreise an vielen 
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Wochenenden unter null sinken lässt. Schließlich zahlen sich Europas Investitionen 

in das damals oft veraltete Stromnetz sowie in Batteriespeicher aus. 

Der Iran-Konflikt und die Schließung der Straße von Hormus haben natürlich die 

Erdgasversorgung Europas beeinträchtigt. Die Versorgungslage ist jedoch nicht so 

angespannt wie 2022. Zwar ist der Produktionsausfall in Katar spürbar, doch China 

hat seine Gasimporte deutlich reduziert und somit die Auswirkungen abgefedert.  

Europa steckt daher derzeit nicht in einer neuen Energiekrise. Die Folgen der Krise 

von 2022 sind jedoch noch spürbar. Viele Länder der Welt sind zudem nach wie vor 

primär von Öl und Gas abhängig und werden vom Iran-Konflikt hart getroffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Hinweise 
Die in diesen Publikationen enthaltenen Informationen stellen keine individuelle Anlageberatung dar, sondern geben in ihrer 
Eigenschaft als Werbung lediglich allgemeine Anregungen für mögliche Geldanlagen. Sie können nicht als Angebot aufgefasst 
werden, Kapitalanlagen zu kaufen, zu verkaufen oder zu deren Kauf oder Verkauf aufzufordern. Die zur Verfügung gestellten 
Informationen sollen lediglich eine selbständige Anlageentscheidung des Kunden erleichtern und ersetzen nicht eine anleger- 
und anlagegerechte Beratung.  

 
Haftungsausschluss 
Die TARGOBANK stellt Ihnen diese Informationen als Service und unverbindlich zur Verfügung. Sie sind sorgfältig und nach 
dem letzten verfügbaren Stand zusammengestellt. Eine Gewähr für die Zuverlässigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit der 
Inhalte übernimmt die TARGOBANK jedoch nicht, und die TARGOBANK haftet nicht für etwaige Schäden oder Verluste, die 
Ihnen direkt oder als Folgeschäden aus der Verwendung besagter Informationen entstehen. 
Anlagen in die auf dieser Internetseite vorgestellten Produkte sind keine Bankeinlagen und sind nicht durch die TARGOBANK 
oder den Einlagensicherungsfonds garantiert. Die Performance der Vergangenheit lässt keine Rückschlüsse auf die zukünftige 
Wertentwicklung zu. Der Wert solcher Anlagen unterliegt den Schwankungen des Marktes, welche zum ganzen oder teilweisen 
Verlust des Investments führen können. Der Erwerb solcher Produkte ist mit Kosten/Gebühren verbunden. Für den Vertrieb der 
vorgestellten Produkte erhält die TARGOBANK möglicherweise Provisionen der Produktgeber. 

 
Hinweis auf mögliche Interessenkonflikte 
Die Verfasser der jeweiligen Publikation, aber auch die TARGOBANK bzw. deren Organe, Führungskräfte sowie Mitarbeiter 
halten möglicherweise Anteile oder Positionen an Wertpapieren oder Finanzprodukten, die Gegenstand der Publikationen sind. 
Die Verfasser der Publikationen bzw. die TARGOBANK können daher auch ein Geschäft in einem Finanzinstrument getätigt 
haben, das Gegenstand einer Publikation ist. Die TARGOBANK hat in Übereinstimmung mit den gesetzlichen und 
aufsichtsrechtlichen Regelungen interne organisatorische Vorkehrungen getroffen, um Interessenkonflikte bei der Erstellung 
und Weitergabe der Publikationen soweit wie möglich zu vermeiden.  


